
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Informations-Rundbrief No. 149 der Arbeitsgemeinschaft für pommersche Kirchengeschichte vom 
06.04.2023 

Liebe Mitglieder und Freunde der Arbeitsgemeinschaft für pommersche Kirchengeschichte! 
 
Wir wünschen Ihnen frohe Ostertage!  
Sehr herzlich laden wir Sie zu Veranstaltungen der kommenden Wochen ein und machen Sie 
außerdem auf Veranstaltungen verbundener Vereine und Veröffentlichungen aufmerksam: 
 
 
1.) VORTRAG: Unser Vorstandsmitglied Detlef Witt entfaltet am Fr. 14. April im Greifswalder St. 
Nikolai-Gemeinderaum, Domstr. 13 um 19 Uhr das Thema: 

Lasst uns weiter Wunder tun! 
Wie Restauratoren Kirchenschätze retten 

Dazu schreibt der Referent: Wer hätte vor ein paar Jahren gedacht, dass die St. Jakobi-Orgel in 
Stralsund im barocken Gewand wieder erklingen würde, dass aus den vom Wurm zerfressenen 
Bruchstücken in der Dorfkirche Lüssow ein freundlicher Pultengel wiederersteht oder dass die 
zerbröselnde Wandmalerei des Georgsmartyriums in St. Nikolai Stralsund für den Betrachter wieder 
‚lesbar‘ wird? Oft grenzt es an ein Wunder! Neben Fingerspitzengefühl, Erfahrung, 
Einfühlungsvermögen braucht es dazu auch fundiertes Wissen um Alterungsprozesse, chemische 
Reaktionen und Klimaeinflüsse. Restauratoren arbeiten heute auf hohem wissenschaftlichem Niveau 
interdisziplinär. Die Konservierung und Erhaltung des Originals mit all seinen Werkspuren hat dabei 
oberste Priorität.  
Das war nicht immer so. Bis zur Mitte des 20. Jhs. wurden freigelegte mittelalterliche Wandmalereien 
von „Kirchenmalern“ oft hart übermalt, polychrom gefasste Holzskulpturen bis aufs blanke Holz 
abgelaugt oder in guter Absicht neu gestrichen und „stilwidrige“ barocke Zutaten entfernt. 
Im Vortrag stelle ich Restaurierungen verschiedener Kunstgattungen und Zeiten vor. Es ist eine 
Erfolgsbilanz, doch gleichzeitig die Anregung, die Arbeit der Restauratoren weiter zu unterstützen. 
 
2) TAG der offenen Klosterstätten in Mecklenburg-Vorpommern am Sonntag, 16. April 2023 
Die Gemeinschaft der Klosterstätten in MV e. V. lädt am Sonntag nach Ostern zu einer besonderen 
Kulturtour ein. Von Krummin bis Zarrentin am Schaalsee, von Ribnitz bis Dobbertin laden Mitglieder 
des Vereins und seine Gäste wie zum Beispiel die Pfarrgemeinden von Bergen auf Rügen, des 
Doberaner Münsters, der Franziskanerkirche Neubrandenburg, der Johanniterkomturei Mirow zu 
Erkundungen ein. Von Führungen, Vorträgen bis hin zu Fahrradtouren reicht das Programm. 
Die zentrale Eröffnung des Tages der offenen Klosterstätten findet um 11.00 Uhr im Kloster Malchow 
statt. Den Überblick über die Vielfalt der Veranstaltungsangebote bietet der Link: 
https://www.klöstermv.de/veranstaltungen-einzel/tag-der-offenen-klosterstaetten-in-mecklenburg-
vorpommern-57.html 
 

 

Vorsitzender 
Pfr. Dr. Irmfried Garbe 
Dreizehnhausener Str.1 
17498 Wackerow 
Tel.: 03834 -8309546 
irmfried.garbe@posteo.de 
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3.) TAGUNG "Pommersches Klosterbuch": Im Krupp-Kolleg findet vom 11. bis 12. Mai im Alfried-
Krupp-Kolleg eine Expertentagung zum Pommerschen Klosterbuch statt. Derzeit wird das 
Klosterbuch nach den Vorbildern der Klosterbücher der Nachbarregionen erarbeitet. Im Rahmen 
dieser Tagung, deren Gesamtübersicht Sie bitte dem Flyer im Anhang entnehmen, sind alle 
Mitglieder zu den öffentlichen Abendveranstaltungen herzlich eingeladen: 11.Mai: 19.00 - 21.00 Uhr 
Abendveranstaltung mit Konzert in St. Nikolai Greifswald; 12. Mai: 19.00 Uhr Vortrag im Krupp-Kolleg 
"Klosterbücher aus der Sicht der Ordensforschung" Mirko Breitenstein (Dresden) 
 
4.) LANDESGESCHICHTSTAG: Aus Anlass des vor 75 Jahren verliehenen Titels "Volkswerft" an die 
Stralsunder Werft findet am 17. Juni 2023 im Stralsunder Rathaus von 9.00 bis 12.00 Uhr der 3. 
Landesgeschichtstag zur pommerschen Geschichte statt. Um 14 Uhr wird eine Hafenführung 
angeboten. Das genaue Programm entnehmen Sie bitte dem beiliegenden Flyer. Der 
Landesgeschichtstag setzt die Demminer Kolloquien fort. Unsere AG gehört zu den vier Hauptträgern 
dieser jährlich stattfindenden Veranstaltungsreihe. 
 
5.) VORTRAG: Den übernächste Vortrag unserer AG werden wir zusammen mit dem Förderverein St. 
Nikolai zu Stralsund am 30. Juni 2023  im Hohen Chor der St. Nikolai-Kirche Stralsund um 19 Uhr 
veranstalten. Es trägt vor: 

Dr. Marianne Subklew-Jeutner (Hamburg/Berlin) 
"Pfarrer Eckart Giebeler zwischen Kirche, Staat und Stasi" 

Dazu schreibt uns die Referentin, deren intensive Recherchen in einer einschlägigen Studie 
mündeten: Pfr. Giebeler arbeitete von 1949 bis 1992 als evangelischer Gefängnisseelsorger in 
Gefängnissen der DDR und nach 1990 im Land Brandenburg. Ab 1953 übte er seine Tätigkeit als 
Angestellter des Ministeriums des Innern der DDR aus. 1959 verpflichtete er sich per Handschlag zur 
Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Staatssicherheit. Als IM „Roland“ schrieb er bis zum Ende 
der DDR Berichte über Inhaftierte, besprach Tonbänder mit Informationen über Pfarrkonvente und 
Pfarrer-Kollegen und übergab dem MfS Dokumente, die „nur zum innerkirchlichen Dienstgebrauch“ 
bestimmt waren. 1992 veröffentlichte Giebeler seine Autobiografie „Hinter verschlossenen Türen. 
Vierzig Jahre als Gefängnisseelsorger in der DDR“, in der er u. a. erklärt, wie er den Anwerbungen des 
MfS als Christ und Pfarrer widerstanden habe. Die Geschichte von Eckart Giebeler ist in ihren 
individuellen Dimensionen die Geschichte einer persönlichen Tragik. Aber sie ist auch eine Geschichte 
von Schuld und Verrat, ungeklärtem kirchlichen Leitungsverhalten und nicht zuletzt die einer Suche 
nach Zugehörigkeit, die Eckart Giebeler auf seine Weise beantwortete. 
 
6.) FESTIVAL: "Stier trifft Greif – Landesgeschicht tau'n anfaten": Am 8. Juli 2023 findet auf dem 
Gelände des Klosters Ribnitz (Bernsteinmuseum) zum ersten Mal ein gemeinsames 
landesgeschichtliches Festival mit einem vielfältigen tagesfüllenden Programm (Vorträge, Führungen, 
Musical, Diskussionsrunden, Leistungsschau der Geschichtsvereine) statt. Die Idee dieses Festivals 
entwickelte der "Runde Tisch Landesgeschichte MV" im letzten Jahr. Dieser Runde Tisch 
Landesgeschichte MV wurde 2020 von 20 Geschichtsvereinen gegründet, darunter auch die AG für 
pommersche Kirchengeschichte. Es geht dem Runde Tisch Landesgeschichte darum, die wichtige 
Arbeit an der Landesgeschichte gegenseitig zu verstärken und ganz besonders auch den politischen 
Verantwortungsträgern nahezubringen. Wir Organisatoren hoffen auf rege Beteiligung unserer 
Vereinsmitglieder und vieler anderer aus allen Regionen Mecklenburg-Vorpommerns. Merken Sie 
sich bitte diesen Termin fest vor und erzählen Sie von diesem Festival in Ihren Bekanntenkreisen! Der 
Programmflyer wird in Kürze gedruckt und auch Sie erreichen. Den Planungsstand entnehmen Sie 
bitte der angehängten PDF-Übersicht. Wir freuen uns ganz besonders, dass De pommerschen 
Engelspierken unter der Leitung von Dr. Nicole Chibici-Revneanu das "Johannes Bugenhagen-
Musical" (20 Uhr) in der Ribnitzer Klosterkirche aufführen werden. Sehr herzliche Einladung! 
 
 



7.) VERÖFFENTLICHUNG: Zu unserer Jahresversammlung im letzten Jahr am 15.10.2022 hielt Frau Dr. 
Sophie Ludewig ihren Vortrag „Die Kirchentage der Evangelischen Landeskirche Greifswald 1978 bis 
1988“. Sie hat diesen Vortrag freundlicherweise für die Veröffentlichung auf unserer Homepage 
vorbereitet und zur Verfügung gestellt. Er kann dort nachgelesen werden. Der Link zum Text befindet 
sich unter dem Bildtext zu unserem Jubiläumsstudientag 2022 im Link "Vortrag Ludewig: 
Kirchentage" oder Sie nutzen direkt die Linkadresse:  
https://www.kirche-mv.de/fileadmin/Pommern/AG-PKG/Ludewig_Kirchentage1978-1988.pdf  
 
8.) VERÖFFENTLICHUNG: Das Pommersche Landesmuseum legte Ende Januar den beschreibenden 
Katalog zu den landesgeschichtlichen Dauerausstellung vor. Gunther Dehnert und Joachim Krüger 
haben ihn konzipiert sowie fachlich und redaktionell betreut. Der AG-Vorsitzende war eingeladen 
worden, den Abschnitt "Reformation" beizusteuern. Sie können diesen insgesamt sehr ansprechend 
gestalteten Katalogband jetzt für nur 10,- € in Foyer des Pommerschen Landesmuseums erwerben:  
Gunther Dehnert / Joachim Krüger (Hg.): Pommern. Land am Meer. Katalog zur landesgeschichtlichen 
Dauerausstellung des Pommerschen Landesmuseums Greifswald, hg. im Auftrag des Pommerschen 
Landesmuseums, Redaktion Heiko Wartenberg, Ingvar Lindqvist, Gunther Dehnert, Petersberg 2022, 
256 S..  
Parallel und textidentisch erschienen eine polnische sowie eine englische Ausgabe. 
 

----------------------------- 
 
Sollten Sie Informationen über Veranstaltungen, Neuerscheinungen, Ausstellungen und ähnliches 
haben, die unsere Mitglieder und Freunde interessieren sollte, melden Sie diese bitte unseren Kurator 
für Öffentlichkeitsarbeit: 

witt.detlef@bauforscher.de 
 
Mit herzlichen Grüßen und guten Wünschen  
Ihr 
Irmfried Garbe & Detlef Witt 
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Diese E-Post erhalten Sie im Auftrag des Vorstands der Arbeitsgemeinschaft für pommersche Kirchengeschichte e.V. 
Sollten Sie keine weitere Benachrichtigung von uns über Veranstaltungen und Neuerscheinungen auf dem Gebiet der 
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